
Gesetzblatt Teil I Nr. 3 — Ausgabetag: 17. Januar 1958 19

Steuern und sonstigen Abgaben, der Lagerung der 
Waren unter Zollkontrolle, der Vorschriften und Förm
lichkeiten, die für die Zollabfertigung der Waren maß
gebend sind.

Artikel 4
Die Boden- und Gewerbeerzeugnisse, die aus dem 

Gebiet der einen Vertragsschließenden Seite in das 
Gebiet der anderen Vertragsschließenden Seite ein
geführt werden, unterliegen keinen anderen oder 
höheren Zöllen, Steuern oder sonstigen Abgaben oder 
anderen ' Vorschriften oder beschwerlicheren Förmlich
keiten als .denjenigen, denen gleichartige Boden- und 
Gewerbeerzeugnisse irgendeines dritten Staates unter
liegen.

Ebenso werden die Boden- und Gewerbeerzeugnisse 
der einen Vertragsschließenden Seite bei der Aus
fuhr nach dem Gebiet der anderen Vertragsschließen
den Seite keinen ahderen oder höheren Zöllen, 
Steuern oder sonstigen Abgaben oder anderen Vor
schriften oder beschwerlicheren Förmlichkeiten unter
worfen als denjenigen, denen gleichartige Boden- und 
Gewerbeerzeugnisse bei der Ausfuhr nach dem Gebiet 
irgendeines dritten Staates unterworfen sind.

Artikel 5
Die Boden- und Gewerbeerzeugmsse der einen Ver

tragsschließenden Seite, die durch das Gebiet eines 
dritten Staates oder dritter Staaten in das Gebiet der 
anderen Vertragsschließenden Seite eingeführt werden, 
werden bei ihrer Einfuhr keinen anderen oder höheren 
Zöllen, Steuern oder sonstigen Abgaben oder anderen 
Vorschriften oder beschwerlichen Förmlichkeiten unter
worfen als denjenigen, denen sie unterworfen sein 
würden, wenn sie unmittelbar aus dem Ursprungslande 
eingeführt worden wären.

Diese Bestimmung findet auch auf Erzeugnisse An
wendung, die während der Durchfuhr durch das Ge
biet eines dritten Staates oder dritter Staaten einer 
Umladung, Umpackung oder Lagerung unterzogen 
wurden.

Artikel 6
Unter der Bedingung der Wiederausfuhr beziehungs

weise Wiedereinfuhr innerhalb der von der Zollver
waltung festgesetzten angemessenen Frist und des 
Nachweises der Nämlichkeit werden folgende Gegen
stände bei der Ein- und Ausfuhr von Zöllen, Steuern 
oder sonstigen Abgaben befreit:

a) Gegenstände, die für Messen. Ausstellungen oder 
Ausschreibungen bestimmt sind:

b) Gegenstände, die für die Durchführung von Ver
suchen oder Prüfungen bestimmt sind;

c) Gegenstände, die zwecks Reparatur eingeführt und 
im reparierten Zustand wieder ausgeführt werden;

d) Montagewerkzeuge und -instrumente, die von 
Monteuren ein- bzw. ausgeführt werden oder die 
ihnen nachgesandt werden;

e) Boden- und Gewerbeerzeugnisse, die zur Ver
arbeitung oder Veredelung eingeführt werden und 
im verarbeiteten beziehungsweise veredelten Zu
stand wieder ausgeführt werden;

f) markierte Behältnisse, die zum Zwecke der Fül
lung eingeführt werden sowie Behältnisse, in 
denen Einfuhrgegenstände enthalten sind und die 
nach Ablauf der festgesetzten Frist wieder aus
geführt werden.

HOineHHw: nouijiHH, HöJioroB n npoHiix cSopoB; CKjiajOH- 
poBaHMH TOBapoB no# TaMOJKeHHbiM KOHTpojieM; npa- 
bmji n cbopMajibHOCTen, npnMeHHeMbix npn TaMOjKeH- 
HOM OÖpaÖOTKe TOBapOB.

OraTbH 4

IIpOH3Be,HeHHH nOHBbl M npOMblUIJieHHOCTM, BB03HMbie 
M3 TeppHTOpMH OJHOM M3 ßorOBapMBaiOmMXCH CTOpOH 
Ha TeppMTopuK) ^pyroM ßoroBapMBaiomeMCH OropoHbi, 
He öynyT no^BepraTbCH KaKMM-jinöo mhbim mjim öojiee 
BbicoKMM noiujuiHaM, HajioraM mjim npouMM cöopaM mjim 
HHbiM npaBMJiaM mjim öojiee oöpeMeHMTejibHbiM c£>op- 
MajibHOCTHM, hcm Te, KOTopbiM nojiBepraiOTCH nofloÖHbie 
>Ke npoM3Be,neHHH noHBbi m npoMbiuuieHHOCTM KaKoro- 
jimöo TpeTbero rocy^apcTBa.

PaBHbiM oöpa30M npoM3Be^eHMH nouBbi m npo.Mbi- 
uiJieHHocTM o^hom .HoroBapuBaiomeHCH / CTopoubi npn 
BbiB03e Ha TeppMTopMK) .apyroM ßoroBapuBaiomeMCH 
CTopoubi He öyayT nonBepraTbcn kqkmm-jihöo mhbim 
mjim öojiee BbicoKMM nouiJiMHaM, HajioraM mjim npouMM 
cöopaM mjim MHbiM npaBMJiaM mjim öojiee oöpeMeHM- 
TeJibHbiM cbopMajibHOCTHM, ueM Te, KOTopbiM no^Bep- 
raiOTCH nojioÖHbie »e npoM3Be;ieHHH nouBbi m npo- 
MbimjieHHOCTM npM BbiB03e mx Ha TeppMTopMK) KaKoro- 
jimöo TpeTbero rocy^apcTBa.

CnaTbH 5

IIpOM3Be^eHMH nOHBbl M npOMblUIJieHHOCTM OflHO# M3 
^OrOBapMBaiOIUMXCH CTOPOH, BB03MMbie Ha TeppMTopMK) 
flpyroM ^oroBapMBaiomeMCH Ctopohhi nepe3 TeppMTo
pMK) fpeTbero rocynapcTBa mjim TpeTbMx rocy^apcTB, He 
öy^yT no^BepraTbca npM mx BB03e KaKMM-JiMöo mhhm 
mjim öojiee BbicoKMM nouiJiMHaM, HajioraM mjim npouMM 
cöopaM mjim ap.yrMM npaBMJiaM mjim öojiee oöpeMeHM- 
TejibHbiM cbopMajibHocTHM, neu Te, KOTopbiM ohm noa- 
BepraJiMCb öbi, ecjm öbi BB03MJiMCb Henocpe^cTBeHHO M3 
CTpaHbi cßoero npoMcxojKjeHMH.

3to nocTaHOBjieHMe othocmtch TaK?Ke k TOBapaw, ko- 
Topbie bo BpeMH nepeB03KM nepe3 TeppMTopMK) TpeTbero 
rocy^apcTBa mjim TpeTbnx rocy^apcTB no^BeprajiMCb 
neperpy3Ke, nepeynaxoBKe mjim cioia/y-ipoBaHHio.

CTaTbH 6
npM yCJlOBMM OÖpaTHOrO BbIB03a MJIM OÖpaTHOrO BBO- 

3a b TeueHiie onpeaejieHHoro cpoKa, ycTaHOBjieHHOro Ta- 
MOJKeHHblMM BJiaCTHMM, M npn yCJIOBMM ^OKa3aTe.nbCTBa 
Tox^ecTBeHHOCTM cJie;iyiomHe npe^MeTbi ocBoöojx;jaiOT- 
ch ot notujiMH, najioroB mjim nponnx cöopoB npn mx 
BB03e M BbIB03e:

a) npe;iMeTbi, npe^iia3HaHeHHbie ajih apMapox, Bbi- 
CT3BOK MJIM KOIIKypCOB;

6) npejjMGTbi, npeAiia3HaHeiiHbie .hjih npoM3BO^CTBa 
onbiTOB njiiijHCiibiTauMM;

b) npe^MeTbi. BB03MMbie c uejibio peMOHTa m nojjjie- 
HiailtMe OÖpaTIIOMy BbIB03y B OTpe.MOHTMpOBaHHOM BM^e;

r) MOHTa>KHbie npMHa^JiejKHOCTM H MH CTpy MeHTbl, 
BB03MMbie MJIM BbIB03MMbIC MOHTepaMM MJIM nOCblJiae- 
Mbie mm;

£) npOM3Be^eHMH nOHBbl M npOMblUIJieHHOCTM, BB03M- 
Mbie «zjJiH nepepaöoTKM mjim oöpaöoTXM m noajiejKamne 
oöpaTHOMy BbiB03y b nepepaöoTaHHOM mjim oöpaöoTaH- 
hom BM^e;

e) MapKnpoBaHHaa Tapa, npiiB03MMaH hjih ee Hanoji- 
HeHMH, a TaKJKe Tapa, coaepHtamaa npe^MeTbi bbo3b, 
KOTopan no MCTeneHMM ycTaHOBjieHHOro cpoxa aojixHa
BbIB03HTbCH OÖpaTHO.


